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Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe

Flucht und Migration: Diese Themen beschäftigen uns 
seit geraumer Zeit sehr intensiv und äußerst vielfältig. 
Im Schatten der großen Schlagzeilen steht dabei ein 
Bereich, der von großer Bedeutung und in vielerlei Hin-
sicht vorbildlich ist: Das Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe! 
Ohne die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
wäre die Flüchtlings- und Integrationsarbeit der Stadt Hamm nicht so gut aufge-
stellt, wie sie es heute ist. Zu diesen Bereichen des Ehrenamtes gehören die Sprach-
kurse und Begleitungen zu den verschiedenen Ämtern und Institutionen ebenso 
wie die Spielgruppen für Kinder oder die zahlreichen Sportangebote. Diese Auf-
zählung ist bei weiterem nicht vollständig. Aber auch so wird deutlich, dass die 
Ehrenamtlichen einen großen Beitrag leisten, um die Menschen bei ihren ersten 
Integrationsschritten so gut wie möglich zu unterstützen. 

Um die Ehrenamtlichen in der Flüchtlingshilfe weiter zu stärken, haben der Caritas-
verband Hamm, das Amt für Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten, die Volkshoch-
schule Hamm, die Agentur für Gesellschaftliches Engagement in Zusammenarbeit 
mit dem Kommunalen Integrationszentrum des Amtes für Soziale Integration 
der Stadt Hamm das vorliegende Qualifizierungsprogramm 2016 entwickelt. Die 
Entwicklung und Finanzierung ist uns dank des Landesprogrammes ,,KOMM-AN 
NRW“ möglich, das das Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales aufgelegt 
hat. 

Ich freue mich, Ihnen das Qualifizierungsprogramm mit dieser Broschüre vorstellen 
zu dürfen und hoffe, dass Sie Ihrem Ehrenamt weiter treu bleiben, um die Flücht-
linge in unserer Stadt auch zukünftig zu unterstützen. Für alles, was Sie in der 
Vergangenheit geleistet haben und in Zukunft hoffentlich noch leisten werden, 
möchte ich im Namen der Stadt Hamm ein herzliches Dankeschön an Sie richten. 
Schon an dieser Stelle möchte ich ankündigen, dass es im kommenden Jahr eine 
Neuauflage dieses Qualifizierungsprogrammes geben wird, so dass Sie auf weitere 
Veranstaltungen gespannt sein dürfen. 
 

Thomas Hunsteger-Petermann
Oberbürgermeister 
der Stadt Hamm
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Hinweis zum Anmeldeverfahren:

Das vorliegende Qualifizierungsprogramm gliedert sich in die vier Bausteine 
Grundlagenschulung, Kompetenzerwerb, Kompetenzerweiterung und Organisa-
tion.

Wir bitten Sie, folgendes bei Ihrer Anmeldung zu den Seminaren zu beachten:

n	 Namentliche Angabe des Seminars
n	 Name des Trägers, welchem Sie angehören
n	 Falls vorhanden: Kurze Darstellung Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit/en

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Anmeldung sowie Anregungen zu der Qualifi-
zierungsreihe an Herrn Beilenhoff (Tel.: 0 23 81 / 17 - 50 42; kevin.beilenhoff@stadt.
hamm.de).

Bei weiteren inhaltlichen Fragen können Sie sich auch gerne an Herrn Bietmann 
wenden (Tel.: 0 23 81 / 17 - 50 40; ludger.bietmann@stadt.hamm.de). 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Seminare eine begrenzte Teilnehmer-
zahl aufweisen und eine Teilnahme somit nicht vorausgesetzt werden kann. Wir 
werden eine ausgewogene Verteilung der Seminarplätze organisieren.
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A. Grundlagenschulungen

Hinweis: Bei den Grundlagenschulungen handelt sich um identische Veranstaltun-
gen, welche nur zu verschiedenen Terminen und an verschiedenen Orten angebo-
ten werden.

1. Grundlagenschulung 

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Vortrag, max. 25 Teilnehmer/innen

Termin: 22. September 2016

Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr

Ort: Rathaus der Stadt Hamm, Theodor-Heuss-Platz 16, 59065 Hamm, Raum 102 im 
1. OG (Parkplätze hinter dem Rathaus)

Referent:
Herr Lerche, Amt für Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten, Stadt Hamm

Inhalt:
Mit Hilfe dieser Grundlagenschulung soll den Ehrenamtlichen eine Basiskompe-
tenz in der Flüchtlingshilfe vermittelt werden. Dieser Vortrag deckt die Themen-
bereiche ,,Basisinformationen über Flüchtlinge in Deutschland/Hamm“, ,,Flucht-
ursachen“ und das ,,Asylverfahren“ ab. Diese Schulung dient zum einen der 
Vermittlung von Fachwissen, sowie zur Klärung von offenen Fragen.

Die Anmeldefrist endet am 15. September 2016

2. Grundlagenschulung 

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Vortrag, max. 25 Teilnehmer/innen

Termin: 06. Oktober 2016

Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr

Ort: Pfarrheim St. Michael, Ostwennemarstraße 2, 59071 Hamm

Referent:
Herr Lerche, Amt für Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten, Stadt Hamm

Inhalt:
Mit Hilfe dieser Grundlagenschulung soll den Ehrenamtlichen eine Basiskompe-
tenz in der Flüchtlingshilfe vermittelt werden. Dieser Vortrag deckt die Themen-
bereiche ,,Basisinformationen über Flüchtlinge in Deutschland/Hamm“, ,,Flucht-
ursachen“ und das ,,Asylverfahren“ ab. Diese Schulung dient zum einen der 
Vermittlung von Fachwissen, sowie zur Klärung von offenen Fragen.

Die Anmeldefrist endet am 29. September 2016
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3. Grundlagenschulung 

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Vortrag, max. 25 Teilnehmer/innen

Termin: 10. November 2016

Zeit: 18:30 bis 20:30 Uhr

Ort: ,,Kartoffelkiste“ im Diakoniezentrum Herringen, Fangstraße 4, 59077 Hamm

Referent:
Herr Lerche, Amt für Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten, Stadt Hamm

Inhalt:
Mit Hilfe dieser Grundlagenschulung soll den Ehrenamtlichen eine Basiskompe-
tenz in der Flüchtlingshilfe vermittelt werden. Dieser Vortrag deckt die Themen-
bereiche ,,Basisinformationen über Flüchtlinge in Deutschland/Hamm“, ,,Flucht-
ursachen“ und das ,,Asylverfahren“ ab. Diese Schulung dient zum einen der 
Vermittlung von Fachwissen, sowie zur Klärung von offenen Fragen.

Die Anmeldefrist endet am 03. November 2016

4. Grundlagenschulung 

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Vortrag, max. 25 Teilnehmer/innen

Termin: 08. Dezember 2016

Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr

Ort: Martin-Berthold-Haus, Johannesgemeinde Hamm-Norden, Insterburger Str. 4, 
59065 Hamm

Referent:
Herr Lerche, Amt für Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten, Stadt Hamm

Inhalt:
Mit Hilfe dieser Grundlagenschulung soll den Ehrenamtlichen eine Basiskompe-
tenz in der Flüchtlingshilfe vermittelt werden. Dieser Vortrag deckt die Themen-
bereiche ,,Basisinformationen über Flüchtlinge in Deutschland/Hamm“, ,,Flucht-
ursachen“ und das ,,Asylverfahren“ ab. Diese Schulung dient zum einen der 
Vermittlung von Fachwissen, sowie zur Klärung von offenen Fragen.

Die Anmeldefrist endet am 01. Dezember 2016
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B. Kompetenzerwerb

1. Einführung in die verständliche Sprache

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop für Anfänger, max. 15 Teilnehmer/innen

Termin: 04. Oktober 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr

Ort: Amt für Asyl- und Flüchtlingsangelegenheiten, Caldenhofer Weg 192, Haus 
1 - Besprechungsraum

Referentin:
Frau Werner, Projektleiterin ALFA-Mobil, Bundesverband Alphabetisierung und 
Grundbildung e.V.

Inhalt:
In diesem Workshop werden Ihnen als Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe die 
verschiedenen Formen verständlicher Sprache vorgestellt. Des Weiteren werden 
Sie mit der Hilfe von Übungen für Sprachbarrieren sensibilisieren. Anschließend 
werden verschiedene Unterrichtsmaterialen vorgestellt, um Sie auf den Unterricht 
in Ihren Kursen vorzubereiten.

Die Anmeldefrist endet am 19. September 2016

2. Interkulturelle Kommunikation 

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 15 Teilnehmer/innen

Termin: 21. November 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr

Ort: Kommunales Integrationszentrum, Stadthausstraße 3, 59065 Hamm, Raum 115

Referentin:
Frau Saf, Diplom-Sozialpädagogin, Trainerin und Coach für interkulturelle Kom-
petenzen

Inhalt:
In diesem Workshop werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für kulturelle 
Unterschiede sensibilisiert, erfahren Impulse für die Besonderheiten interkulturel-
ler Kommunikationsprozesse und den Umgang mit verschiedenen Geschlechter-
verhältnissen. Neben der Vermittlung von fundiertem Fachwissen kommen diverse 
Übungen und Praxisbeispiele zum Einsatz, so dass Sie als Ehrenamtliche/r in der 
Flüchtlingshilfe zukünftig selbstsicherer und mit mehr Hintergrundwissen in inter-
kulturellen Kontexten agieren können.

Die Anmeldefrist endet am 27. Oktober 2016
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3. Interkulturelle Kommunikation 

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 15 Teilnehmer/innen

Termin: 12. Dezember 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr

Ort: Kommunales Integrationszentrum, Stadthausstraße 3, 59065 Hamm, Raum 115

Referentin:
Frau Saf, Diplom-Sozialpädagogin, Trainerin und Coach für interkulturelle Kom-
petenzen

Inhalt:
In diesem Workshop werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für kulturelle 
Unterschiede sensibilisiert, erfahren Impulse für die Besonderheiten interkulturel-
ler Kommunikationsprozesse und den Umgang mit verschiedenen Geschlechter-
verhältnissen. Neben der Vermittlung von fundiertem Fachwissen kommen diverse 
Übungen und Praxisbeispiele zum Einsatz, so dass Sie als Ehrenamtliche/r in der 
Flüchtlingshilfe zukünftig selbstsicherer und mit mehr Hintergrundwissen in inter-
kulturellen Kontexten agieren können.

Die Anmeldefrist endet am 17. November 2016

4. Interkulturelle Kommunikation 

Für ehrenamtlich Unterrichtende in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 16 Teilnehmer/innen

Termin: 27. Oktober 2016

Zeit: 17:00 bis 20:00 Uhr

Ort: Kommunales Integrationszentrum, Stadthausstraße 3, 59065 Hamm, Raum 115

Referentin:
Frau Borota, M.A. Trainings für Sprache und Interkulturelle Kommunikation

Inhalt:
1. Was ist Kultur?
2. Wahrnehmung und Handeln
3. Stereotype und Vorurteile
4. Interkulturalität und Interkultur
5. Kommunikationsstile
6. Zeitkonzepte

Die Anmeldefrist endet am 04. Oktober 2016
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5. Kulturelles Training (Culture Coaching)

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 20 Teilnehmer/innen

Termin: 13. Dezember 2016

Zeit: 17:00 bis 20:00 Uhr 

Ort: Kommunales Integrationszentrum, Stadthausstraße 3, 59065 Hamm, Raum 119

Referenten:
Antoaneta Velcheva und Kevin Beilenhoff, Kommunales Integrationszentrum 
Hamm

Inhalt:
Culture Coaching ist ein Workshop zur Vermittlung interkultureller Kompeten-
zen und Werten der deutschen Gesellschaft. Hier werden die Interessenten über 
hilfreiche Methoden, Hinweise, Arbeitstechniken und Verhaltensmuster beim Um-
gang mit Neuzugewanderten bzw. mit Flüchtlingen unterrichtet. Was ist ein Kul-
turschock? Was versteht man unter kultureller Vielfalt? Wie wichtig ist die kultu-
relle Identität? Dies und vieles Mehr wird Inhalt dieser Veranstaltung sein.

Die Anmeldefrist endet am 06. Dezember 2016

C. Kompetenzerweiterung

1. Umgang mit (traumatisierten) Flüchtlingen

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 

Vortrag, max. 40 Teilnehmer/innen

Termin: 29. November 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr

Ort: Gerd-Bucerius-Saal, Volkshochschule Hamm, Platz der deutschen Einheit 1, 
59065 Hamm

Referentin:
Frau Montag, Geschäftsführerin des Caritasverbandes für den Kreis Lippe, Diplom 
Psychologin, Trauma-Therapeutin

Inhalt:
n	 Wie entsteht ein Trauma?
n	 Wie zeigen sich posttraumatische Belastungsstörungen?
n	 wie begegne ich (als Ehrenamtlicher) traumatisierten Menschen?
n	 Welche Verhaltensweisen sind hilfreich?
n	 Wie kann ich mich abgrenzen usw.? 

Die Anmeldefrist endet am 07. November 2016
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2. Motivation und Sensibilisierung

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 16 Teilnehmer/innen

Termin: 03. November 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr 

Ort: Freiwilligenzentrale Hamm, Südstraße 29, 59065 Hamm

Referentin:
Frau Steinhaus von der GGUA e.V. Münster

Inhalt:
In dieser Veranstaltung wird es um die Fragen gehen: Warum bin ich ehrenamtlich 
tätig? Was ist meine Motivation? 
Wie schaue ich in die Welt und welche Rolle spielt dabei die Wahrnehmung? 
Wie bewusst bin ich mir der Privilegien, die ich habe?

Die Anmeldefrist endet am 17. Oktober 2016

3. Rolle von ehrenamtlichen Unterstützern/innen

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 16 Teilnehmer/innen

Termin: 17. November 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr 

Ort: Freiwilligenzentrale Hamm, Südstraße 29, 59065 Hamm

Referentin:
Frau Steinhaus von der GGUA e.V. Münster

Inhalt:
In dieser Veranstaltung wird es um die Fragen gehen: Was kann eine ehrenamtli-
che Begleitung leisten und was nicht? 
Was ist eigentlich meine Rolle in einer ehrenamtlichen Patenschaft bzw. wie fülle 
ich sie aus? 
Mit welchen Erwartungen engagiere ich mich? Mit welchen Erwartungen seitens 
der betreuten Person werde / kann ich konfrontiert werden?
Wo sind die Grenzen zur Fachlichkeit und die Grenzen im Tun? 

Die Anmeldefrist endet am 31. Oktober 2016

16 17



4. Supervision

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 12 Teilnehmer/innen

Termin:	 29. September 2016
	 19. Oktober 2016
	 16. November 2016
	 07. Dezember 2016

Zeit: 18:00 bis 21:00 Uhr

Ort: Im Caritas-Beratungszentrum, Franziskanerstraße 3, 59065 Hamm Gruppen-
raum

Referentin:
Frau Greiß, Praxis für Therapie, Coaching & Selbstsorge

Inhalt:
Sie gehören zu den vielen freundlichen Menschen, die mit ihrem ehrenamtlichen 
Engagement in der Flüchtlingshilfe unentbehrlich sind. Sie geben Zeit, Kraft, Wis-
sen und Können. 
Und vielleicht sehen Sie sich manchmal vor Herausforderungen, unerwarteten An-
forderungen, vielleicht empfinden Sie Überforderung oder Überlastung.
Dann kann Ihnen Supervision nützlich sein. Supervision ist ein fester Bestandteil 
sozialer Arbeit und unterstützt bei auftretenden Problemen. 
In Supervision werden Sichtweisen und Einschätzungen, Erfahrungen und Erlebnis-
se, Konflikte und Erfolge besprochen und reflektiert – zum gegenseitigen Nutzen. 
Sie erhalten durch die Leitung Anregungen, Arbeitsweisen, Moderation und fach-
liches Wissen.
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um Einzelveranstaltungen handelt, 
sondern die vier angegebenen Termine aufeinander aufbauen, an dem derselbe 
Personenkreis als feste Gruppe teilnimmt.

Die Anmeldefrist endet am 20. September 2016

D. Organisation

1. Projektorganisation und Durchführung

Für Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe

Workshop, max. 16 Teilnehmer/innen

Termin: 11. Oktober 2016 

Zeit: 18:00 bis 20:00 Uhr

Ort: Kommunales Integrationszentrum, Stadthausstraße 3, 59065 Hamm, Raum 119

Referent:
Herr Beilenhoff, Kommunales Integrationszentrum Hamm

Inhalt:
Dieser Workshop richtet sich sowohl an Ehrenamtliche, die bereits ein Projekt 
durchführen, als auch an Ehrenamtliche, die gerne ein Projekt durchführen möch-
ten. Mithilfe dieses Workshops sollen Ihnen die notwendigen Kenntnisse vermit-
telt werden, ein Projekt vorzubereiten, das vorhandene Projekt zu organisieren 
und strukturiert durchzuführen. 

Die Anmeldefrist endet am 4. Oktober 2016

18 19



Das KI im Überblick:
Gemäß unserer Handlungsmaxime ,,Integration, Bildung, Zukunft“ begleiten, unter-
stützen, fördern und beraten wir Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Familien und Senio-
ren mit Zuwanderungsgeschichte in vielen Belangen ihres Lebens.

Das KI schafft Transparenz über Angebot und Nachfrage und arbeitet dabei kooperativ 
und vernetzend mit integrationsrelevanten Akteuren in Hamm zusammen.

Unsere Aufgabe, unser Anliegen, unsere Vision ist die Etablierung der Integrationsar-
beit als Selbstverständlichkeit in der Aufgabengestaltung aller Systeme, Einrichtungen 
und Initiativen. Im Sinne einer Gestaltung eines gemeinschaftlichen Ganzen.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung
Stadt Hamm
Amt für Soziale Integration
Kommunales Integrationszentrum
Ludger Bietmann
Telefon: 0 23 81 / 17 - 50 40
Fax: 0 23 81 / 17 10 50 40 
E-Mail: ludger.bietmann@stadt.hamm.de
Weitere Infos: www.hamm.de

Gefördert durch:

Volkshochschule 

Hamm

Unterstützt durch:


